
Dienstag, 20. März 2018

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

FULDA (jo). 52 Feuerwehr-
schutzanzüge, die bislang 
bei der Feuerwehr in Fulda 
im Einsatz waren, werden 
künftig von Kameradin-
nen und Kameraden in 
Bosnien-Herzegowina ge-
tragen. Die Feuerwehr der 
Stadt Fulda unterstützt 
mit der Sachspende die 
Feuerwehr in Livno.  
 
Vor kurzem  sind die gerei-
nigten und neu imprägnier-
ten Garnituren an Feuer-
schutzkleidung durch den 
Leiter der Feuerwehr Fulda, 
Thomas Helmer, an Vertre-
ter des Heimat- und Kultur-
vereins Livno–Frankfurt e.V 
übergeben worden. Frei ge-
worden ist die getragene 
und nunmehr 12 Jahre alte 
Schutzkleidung durch die 
erste Liefercharge der neuen 
Feuerschutzkleidung für die 
haupt- und ehrenamtliche 
Einsatzabteilung der Feuer-
wehr Fulda. 

Eingesetzt werden soll die 
Schutzkleidung in Bosnien 
von den Kameraden einer 
neu gegründeten freiwilli-
gen Feuerwehr nahe Livno.  

Der „Heimat- und Kultur-
verein Livno–Frankfurt e.V.“ 
ist ein als gemeinnützig 
anerkannter Verein, der in 
Frankfurt ansässig ist und 
das Ziel hat, Hilfebedürfti-

gen in der bosnischen Hei-
mat zu helfen.  

Nun wurde eine freiwillige 
Feuerwehr in einem Dorf bei 
Livno gegründet. Die Ort-
schaft liegt in einem dicht 
besidelten Gebiet, das im-
mer wieder von schweren 
Waldbränden betroffen ist, 
jedoch für Helfer nur schwer 

zu erreichen ist. Vor diesem 
Hintergrund hatte sich nun  
der  Heimat- und Kulturver-
eins Livno–Frankfurt e.V 
nach der Gründung der 
neuen Feuerwehr einge-
schaltet, um bei der Suche 
nach gebrauchten Feuer-
wehrschutzanzügen und 
anderen Feuerwehrgeräten 

behilflich zu sein. Über den 
Landesfeuerwehrverband 
Hessen war diese Bitte nach 
Unterstützung in die Hessi-
schen Feuerwehren getra-
gen worden und hatte so 
auch die Feuerwehr in Fulda 
erreicht, die gerne mit ihrer 
nicht mehr benötigten Aus-
rüstung aushalf.

Feuerwehr Fulda unterstützt Kameraden in Bosnien-Herzegowina

Spende für Kollegen in Livno

Feuerwehrchef Thomas Helmer (Zweiter von rechts) sowie Philipp Adelmann und Yvonne Richter 
(von links) von der Feuerwehr Fulda überreichten die Schutzanzüge an zwei Vertreter des Hei-
mat- und Kulturvereins Livno–Frankfurt.  Foto: Feuerwehr Fulda

Stadtrat Gerhard Stollberg (links) überbrachte die Glückwün-
sche des Oberbürgermeisters und des Ministerpräsidenten, 
„Nenn-Enkel“ Frank Rieger und Mediana-Einrichtungsleiterin 
Michaela Heller gehörten ebenfalls zu den Gratulanten.  Foto: jo

FULDA (fd).  Die Stadt Ful-
da bietet für ihre älteren 
Mitbürgerinnen und Mit-
bürger im April drei Fahr-
ten ins Fränkische an. 
Diesmal geht es nach Veits-
höchheim.    

 
Die Fahrten gehen zunächst 
mit dem Bus nach Würz-
burg, dann genießen die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer eine Schifffahrt auf 

dem Main nach Veitshöch-
heim. Der ehemalige Som-
mersitz der Würzburger 
Fürstbischöfe begeistert die 
Besucher mit einer großzü-
gigen Parkanlage aus dem 
18. Jahrhundert,mit reich-
haltigem Figurenschmuck, 
Laubengängen, Heckenka-
binetten und Wasserspielen. 
Vor Ort besteht die Gelegen-
heit an einer Stadtführung 
teilzunehmen (3 Euro).   

Die Fahrten starten am 
Dienstag, 10., Mittwoch, 11. 
und Donnerstag, 12. April 
jeweils um 8.30 Uhr vor dem 
Schlosstheater, (wo die Bus-
se  jeweils gegen 18.30 Uhr 
wieder eintreffen werden). 
Im Fahrpreis von 20 Euro 
sind die Busfahrt, und die 
Schifffahrt enthalten. Die 
Ausgabe der Fahrtkasten ist 
ab Dienstag, 27. März, im 
Bürgerbüro im Stadtschloss.   

Ausgabe der Fahrtkarten am Dienstag, 27. März, im Bürgerbüro

Seniorenfahrten nach Veitshöchheim
FULDA (jo) Das Seniorenbü-
ro der Stadt Fulda lädt in Zu-
sammenarbeit mit der In-
nenstadtpfarrei sangesfreu-
dige Mitmenschen zum ge-
meinsamen Singen ein. 
Nächstzer Treffpunkt ist am  
Dienstag, 27. März, von 
16.30 bis 18Uhr im Pfarrsaal 
im 2. Stock in der Friedrich-
straße 22. Liederbücher mit 
deutschen Volksliedern 
werden an alle Sängerinnen 
und Sänger  verteilt.   

Volksliedersingen 
in der Innenstadt

FULDA (jo) Ihren 103. Ge-
burtstag konnte vor Kur-
zem Maria Schicht – die 
fünftältestete Einwohne-
rin Fuldas – im Wohnstift 
Mediana feiern.  

 
In Vertretung für Oberbür-
germeister Dr. Heiko Win-
genfeld überbrachte Stadtrat  
Gerhard Stollberg die besten 
Wünsche des Magistrats 
und auch eine Glück-
wunschurkunde des hessi-
schen Minsterpräsidenten.  

Maria Schicht stammt aus 
Olmütz im Sudentenland, 
in Aussig ging sie zur Schule 
und lernte dort auch ihren 
späteren Mann Wenzel ken-
nen. Als Heimatvertriebene 
landeten die Schichts nach 
dem Krieg zunächst in Bay-
ern, bevor Wenzel Schicht 
über seine Kontakte als Inge-

nieur zu den Gummiwerken 
nach Fulda kam. Auch für 
seine Frau Maria wurde Ful-
da rasch zur zweiten Hei-
mat. In der Danziger Straße 
bauten die beiden ein Eigen-
heim, ein Schatten fiel auf 
das Glück, als der einzige 
Sohn des Paars mit 18 Jahren 
an Leukämie starb.  

Seit dem Jahr 2000 ist Ma-
ria Schicht verwitwet, doch 
sie versorgte sich fast bis zu 
ihrem 100. Geburtstag noch 
alleine, unterstützt durch 
ihren „Nenn-Enkel“ Frank 
Rieger, einem Nachbar aus 
dem Musikerviertel. Er küm-
mert sich zusammen mit 
seiner Frau um die liebens-
werte alte Dame auch im 
Wohnstift Mediana, wo Ma-
ria Schicht seit gut drei Jah-
ren wohnt und sich sehr 
wohl fühlt. 

Maria Schicht feierte 103. Geburtstag

Fulda wurde zur 
zweiten Heimat

Amtliche Bekanntmachung

Der Magistrat der Stadt Fulda hat mit Beschluss Nr. 93/2018 vom  
12. März 2018 festgestellt, dass der Um- bzw. Ausbau der  
„Magdeburger Straße“ im Bereich „Zieherser Weg“ bis „Kreisverkehrs-
anlage/Wörthstraße“ in der Gemarkung Fulda fertig gestellt ist und 
die Anlieger beitragspflichtig geworden sind.

Die für diese Maßnahme entstandenen Kosten werden gemäß dieser 
Straßenbeitragssatzung der Stadt Fulda vom 10. Juni 2005 abgerechnet.

Als Zeitpunkt der Fertigstellung gilt der 22. September 2015.

 Der Magistrat der Stadt Fulda
 gez. Dr. Heiko W i n g e n f e l d
 Oberbürgermeister

Öffentliche Zustellung

durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an 

Steffen Pix

Gemäß § 1 Abs. 1 des Hessischen Verwaltungszustellungsgesetzes 
(HessVwZG) vom 13. Dezember 2012 (GVBl. I, S. 622) in  

Verbindung mit § 10 Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes 
(VwZG) vom 12 August.2005 (BGBl. I, S. 2354) 

wird hiermit bekannt gegeben, dass das Dokument 

der Behörde:

Magistrat der Stadt Fulda, Amt für Jugend, Familie und Senioren,  
Unterhaltsvorschussstelle

Datum und Aktenzeichen des zuzustellenden Dokuments:

51/04 UVK 001-01391 vom 14. März 2018

Name und letzte bekannte Anschrift des Zustellungsadressaten:

Steffen Pix
Lupinenweg 9
36041 Fulda OT Kämmerzell
öffentlich zugestellt wird.

Da sich der oben genannte Zustellungsadressat unbekannten Ortes  
aufhält und die Ermittlungen über den aktuellen Aufenthaltsort  
ergebnislos verliefen, muss die Zustellung öffentlich erfolgen. 

Das Dokument kann vom Betroffenen oder seinem Bevollmächtigten  
(unter Vorlage einer schriftlichen Vollmacht) montags bis donners-
tags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 
und freitags von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr am 

Bonifatiusplatz 1+3

Zimmer: 234, Gebäude: Palais Buttlar

abgeholt oder eingesehen werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass diese öffentliche Zustellung Fristen  
in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen oder 
durch Fristversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind.

Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Fulda, den 14. März 2018 Im Auftrag
 gez. S c h ä f e r

Ortsbeiratssitzung
Mittwoch, 21. März 2018, 20:00 Uhr, Ortsbeiratsraum Bernhards,  
Sitzung des Ortsbeirates Bernhards.

Tagesordnung
 1. Bericht des Ortsvorstehers
 2. Anträge zum Haushalt 2019
 3. Abrechnung Kulturmittel
 4.  Dauerbeschlussfassung zur Verwendung der Mittel zur freien 

Verfügung

 5. Abstimmung Geburtstagsliste 
 6. Anfragen/Anträge

 Uwe R i e t h m ü l l e r , Ortsvorsteher

Ausländerbeiratssitzung:

Donnerstag, 22. März 2018, 18.00 Uhr, Kurfürstenzimmer im  
Stadtschloss, Sitzung des Ausländerbeirats der Stadt Fulda 

Tagesordnung:
 TOP 1: IKW 2018
 TOP 2:  Antrag zur kulturellen Unterstützung der Migranten- 

selbstorganisationen
 TOP 3: Sprechzeiten der Ausländerbehörde
 TOP 4: Berichte aus verschiedenen Ausschüssen
 TOP 5: Verschiedenes

  Abdulkerim D e m i r , 
 Vorsitzender des Ausländerbeirats

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A § 3
Der Magistrat der Stadt Fulda, Palais Altenstein, Zimmer B 211,  
Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (06 61) 1 02-11 15,  
Telefax (06 61) 1 02-21 17 schreibt die Lieferung von 2 WLAN- 
Controllern und 130 Access-Points aus. Der vollständige Text wird in 
der HAD mit der Referenznummer 1967/476 veröffentlicht.

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A § 3
Der Magistrat der Stadt Fulda, Palais Altenstein, Zimmer B 211,  
Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (06 61) 1 02-11 15,  
Telefax (06 61) 1 02-21 117 schreibt die Anmietung, Montage und 
Demontage von Pagoden/Zelten für das Fuldaer Genussfestival 2018 
aus. Der vollständige Text wird in der HAD mit der Referenznummer 
1967/475 veröffentlicht.


